
Ist es vernünftig, diese Irrtumswahrscheinlichkeit 
in dieser Situation zu akzeptieren? Bevor wir dar­
über entscheiden können, müssen die Irrtumswahr­
scheinlichkeiten der Fehler zweiter Art betrachtet 
werden. Dies bedeutet, Lehrer in Betracht zu zie­
hen die die Standards durchbrechen. Die Macht , 
des Tests "Softie, wenn Y2::18" bei p=O.Ol ist etwa 
94%, was bedeutet, dass die Wahrscheinlichkeit 
eines Fehlers zweiter Art etwa 6% ist. Einen Lehrer 
ungerechtfertigterweise als zu sanft beim Notenge­
ben zu verdächtigen, erscheint weniger schwerwie­
gend als einen Lehrer mit p=O.l akzeptieren zu 
müssen. Daher erscheint die Entscheidungsregel 
"Weichei, wenn Y2::18" doch vernünftig. 

Das dargestellte Beispiel sollte Schülern und Stu­
denten helfen, die Ideen und Konsequenzen von 
Fehlern erster und zweiter Art zu verstehen, zu 
sehen, dass die Wahrscheinlichkeiten dieser bei den 
Fehler zusammenhängen und die Bedeutung der 
Stichprobengröße zu erkennen. 
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Unterrichtsideen zum Thema Stochastik 

Ein "Sonderforschungsbereich" Stochastik ist im 
Arbeitsbereich des BLK-Modellversuchs "SeIMa" 
eingerichtet worden. Das neue Angebot versteht 
sich als Begegnungsplahform für Lehrerinnen und 
Lehrer, die sich für dieses Gebiet der Mathematik 
interessieren. In der "gläsernen Werkstatt" finden 
sie anwendungsorientierte Anregungen und Ideen 
für die Unterrichtsgestaltung. Gleichzeitig rufen die 
Betreuerinnen und Betreuer des Arbeitsbereich 
Besucher dazu auf, eigene Unterrichtseinheiten aus 
dem Bereich der Stochastik im "Sonderforschungs­
bereich" zu veröffentlichen. Dabei ist es zweitran­
gig, ob die eigenen Ideen ganz zu Ende gedacht 
sind. Auch unfertige Anregungen und Vorschläge 
sind willkommen. Ansprechpartner für Tipps und 
Nachfragen zum Thema ist Rainer Altmann. 

"SeIMa" ist die Abkürzung für den BLK­
Modellversuch "Selbstlernen in der gymnasialen 
Oberstufe - Mathematik", der vom Landesinstitut 
für Schule und Weiterbildung in Soest durchgeführt 
wird. Autorenteams an fünf nordrhein­
westfälischen Schulen entwickeln Unterrichtsein­
heiten für den Einsatz Neuer Medien im Mathema­
tikunterricht in der gymnasialen Oberstufe. An zehn 
so genannten Erproberschulen werden die neuen 
Unterrichtsszenarien auf ihre Praxistauglichkeit hin 
getestet. 

http://www.learn-line.nrw.de 
/selma/medio/stochastik 
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